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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV 1905 e.V. Albertshofen : TSV Hohenfeld 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Will tütet den Sieg für den TSV 1905 e.V. Albertshofen ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Matthias Will den Matchball für die Gastgeber des TSV
1905 e.V. Albertshofen im Punktspiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Enttäuschte Blicke
gab es dagegen beim Gastteam TSV Hohenfeld, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis
von 15:22) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem
16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 24:8.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwei Sätze lang fanden Gallena / Will gegen Philipp /
Philipp das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 7:11,
4:11, 11:3, 11:9, 11:5 gewannen. Auf dem falschen Fuß erwischten Hebling / Herbach ihre Gegner
Jäger / Schmidt beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Oliver Hebling kam mit der Spielweise
von Ralph Philipp am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie, in
die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Timo Gallena seinem Gegner Timo Philipp
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Beim Erfolg von Matthias Will gegen Torsten Schmidt konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Fabian Herbach überzeugte im Einzel gegen Robert Jäger, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Oliver Hebling über die 1:3-Niederlage gegen Timo
Philipp hinweggetröstet werden musste. Wenig Chancen ließ Timo Gallena dann beim 3:0 seinem
Gegner Ralph Philipp. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Gallena nun bei 22:
10. Der Start in die Partie hätte für Matthias Will besser laufen können, doch gewann er nach Verlust
des ersten Satzes das Spiel gegen Robert Jäger noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für das
Heimteam vorzeitig fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Torsten Schmidt wurden Fabian Herbach unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nach diesem Einzel steht Herbach somit bei 4 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Schmidt ein 7:7 ausweist. Somit war der Deckel auf einen
spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TSV 1905 e.V. Albertshofen verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1905 e.V. Albertshofen nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die DJK 1986 Astheim am 11.03.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV Hohenfeld wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
10.03.2023 gegen den TSV Prosselsheim 1965 erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TSV 1905 e.V. Albertshofen

Doppel: Gallena / Will 0:1, Hebling / Herbach 1:0 
Einzel: O. Hebling 1:1, T. Gallena 1:1, M. Will 2:0, F. Herbach 1:1 
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 TSV Hohenfeld
Doppel: Philipp / Philipp 1:0, Jäger / Schmidt 0:1 
Einzel: T. Philipp 2:0, R. Philipp 0:2, R. Jäger 0:2, T. Schmidt 1:1


